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Solidarische Landwirtschaft - Am Großen Meer e. V.
Holte 36  -  49406 Eydelstedt

14.00 bis 16.00 Uhr
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Freitags packen wir 
2-Personen Kisten: 91

1-Personen Kisten: 42
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25.11.

Nicht vergessen!!
Mitglieder werben!!

ZUm Testen gibt es auch das
Schnupperabo! 

133 - davon zur Zeit 
3 Schnupperabos

Kleiner Preisvergleich:
Die Standard-Kistenfüllung 
vom 23.9. hätte im Bio-Laden 
in etwa folgendes gekostet:
1,5 kg Karto�eln  4,30 
500 g Tomaten    3,70
2 Salate 5,20
1 Blumenkohl 4,-
1 Paprika 2,30
250g Snackpaprika  3,75 
600g Möhren 1,80
1 Rotkohl 6,80

Zuchini  2,60
1 Kohlrabi 1,95
600g Zwiebel 2,20
Dill 1,90
Salbei 1,90
Petersilie 1,80

44,20 Euro

Solidarische Landwirtschaft am Großen Meer e.V. - Holte 36 - 49406 Eydelstedt
vorstand@solawi-am-grossen-meer.de  -  www.solawi-am-grossen-meer.de 

Liebe Mitglieder, 
..der Herbst ist da und somit gibts natürlich auch wieder einiges zu berichten!
Es wurde geerntet, wir bekommen zwei Auszubildende, die Mitgliederzahl hat sich schon wieder erhöht und.....
aber lest einfach selbst, viel Spaß dabei!

Gerade noch 30 Grad und ständig 
stellten wir fest
…. Wir brauchen 
WASSSER…WASSSER…. mehr WASSER
Und schwubs..
Regen…kalt …Kohlernte in Skihose…  Morgens 2 Grad?! HALLO Herbst.

Dieser Sommer stellte wohl für die gesamte Landwirtschaft eine Herausforderung dar. Wir Gärtner sind da noch recht gut 
dran, da wir es gewohnt sind systematisch zu bewässern und ohne zuverlässige Wasserversorgung auf dem Sandboden 
hier sowieso kein Gemüsebau möglich wäre.
Den Landwirten ergeht es häu�g schlimmer… manche müssen zusehen zu wie das Grünland und einige Ackerkulturen 
vertrocknen… ohne etwas unternehmen zu können.
Für uns bedeutete dieser Sommer einfach viel Organisation, Absprache mit Nachbarn und ständige Aufmerksamkeit. Blu-
menkohl und Brokkoli hatten leider zwischendurch zu wenig Wasser und reifen daher sehr ungleichmäßig ab… doch im 
Großen und Ganzen hat doch alles geklappt :-)

Soviel zum Wasser… nun zum Thema Gärtnereiteam:
Elisabeth und Christiane sind nach wie vor fest entschlossen eine Ausbildung bei uns zu machen und werden im Früh-
jahr starten, allerdings wird es vermutlich nicht die Freie Ausbildung von Demeter sondern die Freie Ausbildung vom 
Netzwerk Solidarische Landwirtschaft. Denn die Demeter Ausbildungsschule wird verstaatlicht und würde erst im 
September statt wie bislang im März beginnen. In der SoLaWi Ausbildung Organisieren sich Gruppen selbst und erstellen 
ihren eigenen Lehrplan. 

Christiane ist nun schon 6 Monate bei uns und fährt am Sonntag erst Mal los in Richtung Spanien. Elisabeth hat sich 
entschieden die Mittwochs- und die Freitagsgruppe den Winter durch zu unterstützen und auch sonst wenn Not an der 
Frau ist da zu sein. Paul wollte für 3 Monate im Frühjahr ein Praktikum machen, nun ist er immer noch bzw. nach kurzer 
Pause im August wieder da und unterstützt uns fast täglich, was uns alle sehr freut. Regine und Petra sind standhaft und 
ermöglichen es mir im November (obwohl ihre Arbeitssaison da normalerweise zu Ende wäre) für 3 Wochen wegzufahren 
und auf Telefonberatung umzusteigen und halten die Stellung auf dem Acker.
Mittwochs und Freitagsgruppe wie immer wundervoll, gut gelaunt, verbal aktiv und einfach fantastisch.
Flächentechnisch pachten wir ab 1.10 noch eine kleine Fläche die Früher bei Schüttes als Rinderweide diente. Nun ist 
die Große Herausforderung die Quecke wegzubekommen…. Federzinkengrubber……Federzinkengrubber…. Wickrog-
gen+(Ackerbohne?) …. Federzinkengrubber…. Federzinkengrubber. Nur mit vielen Arbeitsgängen können wir diese 
wundervolle Ackerheilbegleitp�anze davon überzeugen hier nicht unbedingt noch weiter etwas reparieren zu müssen. 
Wenn alles klappt p�anzen wir dann Anfang Juni Kohl als erste Gemüsebelegung. Der Kohl stellt uns generell Fruchtfol-
getechnisch vor eine Herausforderung, es Bedarf einer Anbaupause von im Idealfall mindestens 5 Jahre für Kohl auf der 
derselben Fläche. Daher Bedarf es einfach etwas mehr Fläche…

Herbsternte:
Mit den Zwiebeln ging es los… Mit den Kürbissen weiter… nun folgten etwas früher als geplant Weißkohl und Spitzkohl. 
Weiter geht es mit Rotkohl am Mittwoch und Superschmelzkohlrabi am Freitag kommender Woche. Die Wurzelgemüse-
arten haben mir ge�üstert, dass sie gerne VON GANZ VIELEN BEGEISTERTEN SOLAWISTEN geerntet werden möchten. 
Und zwar am Samstag den 15.10 ab 9 Uhr, Dörpel 1, 49406 Eydelstedt
Jeder ist willkommen mitzuhelfen so gut er kann. Jeder kommt und geht wann er möchte. Es gibt Mittagessen! Wer möch-
te es kochen? Bitte melden!

Grüße vom Acker
Sebastian

Solawi on tour
Diesmal waren wir auf dem Herbstmarkt in Heiligenloh um neue Mit-
glieder zu werben!
Dort hat es uns sehr gut gefallen, das Wetter war prima und es waren vie-
le Leute unterwegs. Gepunktet haben wir mit unserer super Gemüseaus-
wahl und es gab Kostproben von Melone, Paprika, Kohlrabi und Möhren!

Vielen Besuchern durften wir das Konzept unse-
rer Solawi erklären. Für einige war es absolut neu, 
andere hatten schon mal etwas im Ferseher gese-
hen und ein paar kannten es. Burkhard, Sebastian, 
Helga, Hilmar, Ute, Elke und Birte haben viele in-
teressante Gespräche führen können um den einen 
oder die andere dafür zu begeistern, so dass sie mit 
einem Probeabo das ganze mal testen können.

Habt Ihr Anregungen, Fotos, interessante Beiträge oder  Veranstaltungen, die für unsere Mitglieder interessant sind?
Dann gerne per  E-Mail an: hofnachrichten-holte@e-mail.de
Bis zu den nächsten Hofnachrichten,

Wir sind Mitglied im Netzwerk Solidarische Landwirtschaft, hier der aktuelle Newsletter

Birte

Fleißige Kinder zu Besuch!
Neulich hatten wir an einem Nachmittag im August Besuch. Fred hat den Besuch der Kinder im Rahmen der Tagesstruktu-
rierenden Maßnahmen TSM der Reisenden Werkschule Scholen organisiert. Die Kinder waren sehr interessiert und haben 
Zwiebeln, Gurken, Bohnen und Tomaten geerntet und durften sich natürlich auch etwas davon mitnehmen. Es war ein 
schöner und kurzweiliger Nachmittag für alle!

Der Kohl ist eingelagert,
das geht natürlich nicht von allein- einem Hilfeaufruf sind ein paar Mitglieder gefolgt und der Weiß- und der Spitzkohl liegt 
nun im Kühlhaus und kann den Winter über gut gelagert werden.

Suchbild: Wo ist der Hund

Wir brauchen Hilfe!
Ein Sauerkrautaktionstag
Der Kohl ist geerntet und aus einem großen Teil davon wollen wir 
wieder Sauerkraut machen, das dann später in die Ausgabe kommt. 
Dafür werden Helfer benötigt. Mecky hat das schon per E-Mail an-
gekündigt und eine Liste verö�entlicht, in der ihr euch eintragen 
könnt! 
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1PKtMUF1E2nTMUL6c-
aM0VF9_p6Zrl1bm/edit#gid=1565535646
Wir tre�en uns am Freitag, 7. Oktober um 12.00 Uhr bei Doris, Kuhlener Weg 5, Drebber-Cornau

und ein Erntesamstag am 15. Oktober, ab 9.00 Uhr 
auf dem Acker, Dörpel 1, 49406 Eydelstedt
Wir wollen unsere Steckrüben, Superschmelz-Kohlrabi, Rote Bete und Sellerie ernten und einlagern, dafür werden viele 
Hände benötigt! Kommt vorbei und helft mit - Kinder können auch gerne mitgebracht werden. 
Dieser Termin ist gerade für diejenigen, die sonst in der Woche keine Zeit zum Helfen haben, gedacht. Solche Ernte-Aktionen 
machen immer sehr viel Spaß und selbstgeerntetes Gemüse schmeckt auch gleich viel besser!
Ein Mittagessen wird es auch geben!

Wo könnt ihr sonst noch helfen?
Mittwochs und freitags wird geerntet und diverse andere Arbeiten werden erledigt - dort ist Hilfe immer sehr willkommen!
Schaut einfach vorbei! Freitags einfach um 9.00 Uhr nach Holte kommen. Mittwochs nach Absprache. 
Ihr habt andere Talente, die ihr einbringen könnt?
• Vielleicht Lust auf Buchführung?  
• Vielleicht Lust auf Kochen? Freitags wird das Team (ca.15-20 Leute) bekocht. 
        Du wärst etwa alle 8 Wochen mit kochen dran.
• Vielleicht Lust auf backen? Freitags essen wir gerne mal einen Kuchen.
• Vielleicht Lust auf handwerkliche Tätigkeiten? Wird immer mal wieder benötigt!
• Vielleicht wissen wir noch gar nicht, was wir noch brauchen, du kannst es aber!

Meldet euch einfach, wir freuen uns!

REGIONAL · SAISONAL · ÖKOLOGISCH · FAIR

Wie funktioniert 

unsere SoLaWi?

(Solidarische Landwirtschaft)

Der Verein 
SoLaWi Am Großen Meer e.V.

Mitglieder / Ernteanteile

Gärtner*innen

Vertrauen

SOLAWI und „ die neuen Medien“
oder wo bekommt ihr die Infos!
• Jeder, der einen Ernteanteil hat und seine E-Mailadresse angegeben hat bekommt Infos per E-Mail
• Mitglieder des Vereins (auch ohne Anteil) bekommen ebenfalls wichtige Nachrichten per Mail
• Für alle mit Ernteanteil und deren Angehörige gibt es die SIGNAL Gruppe: SOLAWI HOLTE:
        Einfach SINGNAL herunterladen und uns eure Handynummer geben- dann laden wir euch in die Gruppe ein und ihr  
        bekommt alle wichtigen INFOS
• Ebenfalls gibt es die SIGNAL Gruppe: SOLAWI Flohmarkt u.a.: Dort kann jeder Veranstaltungen posten, ebenso wenn 

jemand etwas zu verkaufen oder zu verschenken hat.
• Es gibt die Hofnachrichten - die gehen per Mail an alle Mitglieder, Anteilsinhaber und Interessierte
• Solawi ist auch bei Instagram : solawi_am_großen_meer

SAVE THE DATE: 
BIETERUNDE FÜR DAS ANBAUJAHR 2023/2024 
AM  3. DEZEMBER - EINLADUNG FOLGT
alle, die im kommenden Erntejahr eine einen Ernteanteil haben möchten, 
sollten daran teilnehmen!

Kleiner Wochenmarkt alle 14 Tage
Bei unserem kleinen Wochenmarkt haben sich ein paar Änderungen ergeben. Der Ho�aden Acht Eichen hat uns leider für 
die Zukunft abgesagt und ist nicht mehr dabei. Klaus mit seinem Ziegenkäse kommt erst im nächsten Frühjahr wieder. 
Seine Ziegen geben zur Zeit nicht genug Milch für die Käseproduktion. Wahrscheinlich kommt aber bis zum Frühjahr eine 
andere Ziegenkäserei und füllt solange die Lücke.

Heidi mit ihrem Unverpacktwagen kommt aber weiterhin regelmäßig alle 14 Tage.  
Thema Brotbestellung:
Mecky verschickt immer vor dem Wochenmarkt eine E-Mail, in der ihr euch eintragen könnt um bei Heidi Brot von der 
Bäckerei Diekhaus zu bestellen. Heidi kauft das Brot bei der Bäckerei und bringt es mit. Wer also Brot bestellt, muss es 
auch  freitags von 14.00 - 16.00 Uhr abholen. Wenn jemand von außerhalb bestellt, bitte eurem Kistenabholer das Geld 
mitgeben und ihm/ihr Bescheid geben, dass er/sie das Brot auch abholt. Leider ist es schon öfter vorgekommen, dass 
das bestellte Brot nicht abgeholt wurde. Heidi bleibt dann darauf „sitzen“.  Wenn das nun noch öfter vorkommt, wird sie 
diesen Service leider nicht mehr anbieten können.

Thema Kistenabholung
Es kommt leider immer mal wieder vor, das jemand die falsche Kiste einpackt, also eine Standartkiste statt einer 1-Personen 
Kiste oder anders herum. Das bringt dann alles etwas durcheinander. Also an alle, die ihre Kiste selbst in Holte abholen: 
die 1-Personenkisten für Holte stehen immer auf dem Rollband rechts- die Standardkisten immer direkt geradeaus in der 
Diele. Die Kisten für Diepholz stehen auf dem Hubwagen, Asendorf/Mellinghausen in der Diele hinten links, Heiligenloh links 
an der Eingangstür und die Kisten für Klaus stehen rechts an der Eingangtür! Falls ihr nicht selbst die Kisten holen könnt und 
jemand anderes das für euch macht, bitte erklärt genau, wo er/sie die Kiste �nden kann! Es ist nicht immer jemand auf der 
Diele um Auskunft zu geben. 

Wie ihr wisst, ist die Kernzeit der Abholung immer freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr. Das hat den Grund, dass wir vor 14.00 Uhr 
nicht mit Packen fertig sind und bis 16.00 Uhr meistens noch jemand bleibt um die Abholung zu betreuen (ehrenamtlich). 
Außerdem soll auf Petras und Karolinas Hof Ruhe einkehren nach dem hektischen Treiben am Freitag.
Es ist aber schon möglich, die Kiste später abzuholen - gebt uns dann bitte Bescheid, das ist ganz wichtig!
Da in der Verangenheit schon mal Kisten stehengeblieben sind; werden sie von Petra und Karo an andere Leute verteilt, damit 
das Gemüse nicht verwelkt. Dies passiert aber nicht vor Samstagmittag! 
Also: wer später abholt muss wirklich Bescheid geben. Das könnt ihr in der SIGNAL Gruppe SOLAWI HOLTE  machen oder per 
SIGNAL an Birte oder Mecky oder per Mail an:
birte (birtedehmel@online.de)

https://www.solidarische-landwirtschaft.org/solawi-rundbrief-vorlage-7

